


Leistungsbewertung im Sport-Leistungskurs 

Allgemeines:

0. Hausordnung
0. Entschuldigungsregelung / Atteste / Beurlaubung/Auswahltraining/Kadersportler gemäß Schulbuch
0. Adressenliste im Kursheft
0. Adressenliste/ Protokolle u. ä. in Ordner des Kurses im Fachraum Sporttheorie
0. Fachraumordnung (F22 oder F24/Turnhallen/Burgwallhalle/Halle Lüder-Clüver Str./ Burgwall-Stadion/Schwimmbad/Außenanlage Eggestedter Str.)
0. Regelungen für die Praxis (Kaugummi, Schmuck, Brille, Getränke vor der Tür von Halle 1 oder 2, Trinkpause nach Absprache mit der Lehrkraft, Sportbekleidung)
0. Auswahlsportler/Wettkampfplanung
0. Ein Nachholtermin für die Ausdauerüberprüfung wird bei Vorlage eines Attestes angeboten (Sammeltermin am Ende des Halbjahres).
0. Wird an einer Ausdauerprüfung, inklusive des angebotenen Nachholtermins,  nicht teilgenommen, ist die Leistung nicht beurteilbar. Die Errechnung der Gesamtleistung für die Ausdauer erfolgt in diesen Fällen in Absprache mit dem Fachkoordinator Sport und der Oberstufenleitung.
0. Bei Krankheiten wie Diabetes, Asthma u.a. müssen die Fachlehrer von der Schülern schriftlich informiert werden. Den Umgang mit entsprechenden Medikamenten (Spray, Insulin, u.a.) regeln die Schüler in eigener Verantwortung nach Absprache mit dem betreuenden Arzt.

 Leistungsbewertung:

0. Bewertet werden die im Unterricht und für den Unterricht  erbrachten Leistungen.
0. Die Leistungsbewertung bezieht sich auf die im Unterricht vermittelten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten.
0. Die Kriterien der Leistungsbewertung müssen transparent sein.










Theorie im Wahlpflichtfach der Einführungsphase:

Schriftliche Arbeiten unter Aufsicht und ihnen gleichgestellte Arbeiten (50% der Theorienote)

[bookmark: _GoBack]Klausurregelung: zwei Klausuren pro Halbjahr; Klausurersatzleistung möglich (außer in E2). Tests sind nicht möglich als schriftlicher Leistungsnachweis.


Laufende Unterrichtsarbeit (50% der Theorienote)

Mündliche und schriftliche Mitarbeit, aktive Teilnahme am Unterrichtsprozess, Protokolle, Präsentationen, Hausaufgaben, Vorbereitungen von Unterrichtsvorhaben / Projekten, Arbeitsprodukte aus dem Unterricht, längerfristig gestellte häusliche Arbeiten, Gruppenarbeit, Mitarbeit in Unterrichtsprojekten 


Praxis in der Einführungsphase:

Sportlich- motorische Leistungen (2/3 der Praxisnote)

Benotung über die Sport Grundkurse der Klassenverbände 
Sporttag geht in die Praxisnote ein.

Laufende Unterrichtsarbeit (1/3 der Praxisnote)

mündliche Mitarbeit und Kenntnisse
soziales und sportliches Verhalten
individueller Lernzuwachs bei der Bewältigung von Lernprozessen
längerfristig gestellte häusliche Arbeiten
eigenverantwortliches Bearbeiten von Aufgaben in den LZK oder Vertretungsstunden

Sportpraxis- und Sporttheorienote werden in der E-Phase getrennt eingetragen.


Theorie in der  Qualifikationsphase:

Schriftliche Arbeiten unter Aufsicht und ihnen gleichgestellte Arbeiten (50% der Theorienote)

Klausurregelung: zwei Klausuren pro Halbjahr; Klausurersatzleistung möglich. Tests sind nicht möglich als schriftlicher Leistungsnachweis


Laufende Unterrichtsarbeit (50% der Theorienote)


Mündliche und schriftliche Mitarbeit, aktive Teilnahme am Unterrichtsprozess, Protokolle, Präsentationen, Hausaufgaben, Vorbereitungen von Unterrichtsvorhaben / Projekten, Arbeitsprodukte aus dem Unterricht, längerfristig gestellte häusliche Arbeiten, Gruppenarbeit, Mitarbeit in Unterrichtsprojekten 

Praxis in der Qualifikationsphase:

Sportlich- motorische Leistungen (2/3  der Praxisnote) 

                     Q1.1-Q1.2
30% Ausdauer (1×5000m Lauf oder 1×800m Schwimmen, die zwei Cooper-Tests auf der hauseigenen Bahn Eggestedter Str. werden zu einer Note zusammengefasst). Es besteht die Möglichkeit einen Cooper-Test im Schwimmen zu absolvieren. Teilnoten gehen zu gleichen Anteilen in die Endnote Ausdauer ein.

30% Sportart nach Absprache
30% Sportart nach Absprache
10% Sporttag 

Q2.1
33% Ausdauer (5000m Laufen oder 800m Schwimmen/Cooper im Schwimmen oder Laufen
33% Sportart nach Absprache
33% Mehrkampf im Schwimmen oder Leichtathletik nach Abiturbewertung

Q2.2
33% Ausdauer (5000m Laufen oder 800m Schwimmen)
33% Sportart nach Absprache
33% eigenverantwortliches Training mit Leistungskontrollen  in den  Prüfungssportarten gemäß schriftlicher Trainingsplanung und abschließender Reflexion

Laufende Unterrichtsarbeit (1/3 der Praxisnote)

mündliche Mitarbeit und Kenntnisse
soziales und sportliches Verhalten
individueller Lernzuwachs bei der Bewältigung von Lernprozessen
längerfristig gestellte häusliche Arbeiten
eigenverantwortliches Bearbeiten von Aufgaben in den LZP oder Vertretungsstunden
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